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Bei einem musikalischen Ball ist das Tanzen Kern der Veranstaltung, beim Geschichtenball das Erzählen und 
Zuhören. Im Erzählen ordnen wir Erlebtes, Gedachtes und geben ihm Sinn. Erzählen gehört zur Kommunikation 
zwischen Menschen.  
 
Nach einem jeweils eintägigen Geschichtenworkshop kamen vier Generationen auf dem Alice Salomon Platz in 
Hellersdorf, Berlin zusammen: Mädchen aus dem Mädchenmobil, Senior/innen, aus Hellersdorf, Student/innen 
der Alice Salomon Hochschule, eine 5. Klasse der Bruno Bettelheim Grundschule und alle die mitmachen wollten. 
Sie erzählten ihre Gechichten oder hörten anderen zu. Dabei gab es keine Bühne. Niemand las einem Publikum 
laut vor. Alle waren aktiv beteiligt, auf „Augenhöhe“. Die Geschichtenpartner wechselten immer wieder, ganz im 
Sinne eines Balls.  
Die atmosphärisch positive Grundstimmung veränderte den Platz subtil. Er wurde neu erfahrbar, zu einem Ort der 
Begegnung und des Gesprächs verschiedener gesellschaftlicher Gruppen, über Alters- und Herkunftsgrenzen 
hinweg.  
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